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Unsere heutige Abendzeitung
umfatzt acht Seite »» nebst Unterhal -
tnngsblatt .

Das heutige Unterhaltungsblatt enthält :
Die Stiefmutter . Familienroman von Trust v . Waldow .
— Ein Ball in Afrika . Von Gerhard Briuckeu . —

Gedicht . — Räthsclecke .

Stimmun gsbilder aus Friedrichsrnh .*)^ ^
s 0Trf ^ in -iiT *Weirr ^ ^ * “

Nachdruck verboten .
Friedrichsruh , 26 . März .

Der Kaisertag .
Seitdem der Morgen graut , deutete Alles darauf hin , daß

der heutige Tag , wie gestern Fürst Bismarck meinte , . der
schwerste der Vor -Geburtstagswoche " werde dürfte . An viel
Schlaf war diesmal in dem sonst so stillen und einsamen Friedgchs -

rnh nicht zu denken . Die hier durchgehenden Züge des Lokal -
wie deS Fernverkehr » brachten und nahmen noch zu später
Stunde Passagiere , bis Mitternacht fast wurde daS Depeschen -
Bureau umlagert , Kurire kamen und gingen , und ui » 5 Uhr
Morgens traf ein Kommando von 25 Berliner Schutzleuten
ein , deren Kollegen in Zivil , ein Trupp Geheimpolizisten , es
sich schon gestern in dem eine Viertelstunde von hier ent¬
fernten Wirthshause zur Aumühle bequem gemacht hatten .
Dann schimmerte und blitzte es ' durch da » kahle Geäst des
Waldes heran , einzelne Züge der Wandsbecker Husareu er¬
schienen und sattelten an mehrere » , um den fürstlichen Park
liegenden Punkten ab , und immer zahlreicher tauchten auch
die schmucken grünen Uniformen der Gendarmen auf .

Scheinbar unberührt von der Außenwelt erschien daS
Schloß , dessen niedere Eingangsthür heute mit einer frischen
Taniiengnirlande geschmückt war . Der Fürst war wie ge -

wöhnlich heute kurz nach neun Uhr aufgestanden , nach einer

vortrefflich verbrachten Nacht ; die vielfachen tiefen Eindrücke
de» gestrigen Tages waren ihm vorzüglich bekommen und er
äußerte zu seiner Umgebung mehrfach , wie werthvoll ihm diese

„ wichtige und schöne Erinnerung " sei . In der Mehrzahl der

Gemächer des Schlosses waren heute prächtige Blumengaben
aufgebaut , der große » Kisten mit Geburtstagsgeschenken sind
schon so viele angekomme » , daß einzelne heute bereits vor¬
läufig im Parke aufgestellt werde » mußten .

Gegen die elfte VormittagSstunde setzte ein häßlicher
Landregen ein , der mancher hübsche » Hamburgerin den neuen
Frühlingshut verdorben haben dürfte . Noch im Laufe de»

Vormittag » hatten lange Züge Hunderte und Tausende von

• ) Vorstehender Bericht unseres Korrespondenten , ob auch
in Einzelheiten durch den Telegraph und unsere Meldungen
in der Mittagsausgabe der . Bad . Presse " überholt , dürfte
al » Schilderung eines Augenzeugen auf besondere » Interesse
stoßen . D . Red .

Kcrschisch.
Kriminal - Roman von Max Jagow .

(Nachdruck verboten .)
Sb ) (Fortsetzung .)

Nachdem die erste stürmische Bewillkommnung mit

ihren Glückwünschen und Danksagungen vorüber war ,
verabredeten wir , daß Kuno sofort zu seiner Mutter gehe »
und sie bitten solle, Martha auf die Ankunft deS Ge¬
liebten vorzubereiteu , während wir den Befreiten der

Familie zuführe » wollten .
Als wir uns dem Zimmer Marthas näherten , war

Frau Hartwig gerade damit beschäftigt , die ihr zugefallene
Aufgabe zu erfüllen , was übrigens nur kurze Zeit währte .
Sie trat auf Martha zu , die in der Gesellschaft der
beiden anderen jungen Damen war und begann mit ruhiger
Stimme : „ Ich habe Ihnen eine gute Nachricht zu über -

briugeu , Martha /
Die Augeredete stand auf , schaut « Frau Hartwig

riueu Augenblick an und rief : »Wo ist er ? O , sagen
Sie es mir !"

Plötzlich stürmte Weiß durch die nur halb auge -

lehnte Thür und in der nächste » Sekunde hielten sich die
beiden Liebenden so fest umschlungen , als wollten sie nimmt «
wieder von einander lasten .

Da wir anderen bei dieser Szene überflüssig waren ,
Io entfernten wir uns leise . AIS wir kurze Zeit darauf
Ule im Salon versammelt waren , beglückwünschten wir

Besuchern au » der näheren Umgebung , zumal Hamburg , her -
geführt , die sich jenseit » de» Bahndamme » und läng » der
Schloßmauer postirten , da der Fürst dem Kaiser nach der
Aumühle , der nächsten Station , wo da » Militär aufgestellt
war , entgegenfahren wollte . Wegen der ungünstigen Witterung
war die » erst noch zuletzt abgeändert worden .

Um zwölf Uhr brauste der weißleuchtende kaiserliche Son¬
derzug durch Friedrichsruh , und eine halbe Stunde später
etwa hörte man von fern den Klang rauschender Militär »
muflk und alsbald auch stürmische Hurrah », di « immer näher
und näher ertönten . An der einen direkt an den fürstlichen
Park stoßenden Waldseite de» al » Paradefeld dienenden Acker¬
versammelten sich di « Herren de» kaiserliche » Hauptquartier » ,
neben den Adjutanten der Krieg »minister Bronsart von Schellen¬
dorff , der Oberhosmarschall Graf Eulenburg und in Zivil ,
Herr von Lucanu ». ganz vorn aber stand im hellen Offizier » -
paletot der Kronprinz . Die Herren waren von der Aumühle
mit dem kaiserlichen Zuge direkt nach Friedrichsruh zurück -
gefahren , um hier den Herrscher zu erwarten .

Nun ganz nah « der Jubel , und vor dem schmetternd «
Fanfaren spielenden Mustkkorp » der Halberstadter Kürassiere
reitet der Kaiser in der Uniform der Leib - Kürassiere , seinen
Weg nach der Mitte deS Felde » nehmend und sich von einem
Adjutanten Aufklärungen geben lastend über die Aufstellung
der Truppe » , die schnell die drei Fronten besetzten : Infanterie ,
zwei Schwadronen und eine Batterie , die sämmtlich unter dem
Befehl des Kommandeur » der Halberstädter Kürassiere , Grafen
v . Klinckowström , standen . Adjutanten galoppiren hin und
her , und al » die Truppen ihre Plätze eingenommen , besteigt
Flügeladjutant v . Moltke den fürstlichen Wagen , um den Fürsten
aus dem Schloß abzuholen . Wenig « Minuten , da kommt dir
Eqniqage zurück , in ihr » eben dem Adjutanten der Fürst , wie
gestern über der neuen Kürassicruniform den hellen Mantel mit
Pelzkragen , auf dem Haupt den Stahlhelm . Kaum taucht der
Wagen auf , so sprengt der Kaiser in gestrecktem Galopp auf ihn zu .
Der Fürst erhebt sich und salutirt . Der Kaiser reicht ihm
mit einigen Worten und glücklichem Lächeln die Hand . Nun
tritt der Kronprinz zur anderen Seit « an den Wagen heran ,
der Fürst steigt aus , reicht dem jugendlichen Prinzen die Hand
und bittet jenen dann , im Wagen neben ihm Platz zu nehmen .
Der Kronprinz setzt sich zuerst link », muß da » » aber auf
Drängen de» Fürsten nach rechts rücken , während sich auf den
linken Platz der Fürst niederläßt . Der Kaiser reitet zur
linken Seile de« Wagen » , der langsam , unter dem Spiel aller
Kapellen an den Truppen vorübersährt und daun nach der Mitte de»
Feldes lenkt . Hochauf nun reckt sich der Kaiser auf dem
stolzen Fuchs und laut und klar dringen seine Worte , die
ja der Telegraph schon in alle Welt verbreitet , weit hinan » ,
zuweilen einen besonder » energischen Klang annehmend . . Und
nun empfange » Ew . Durchlaucht meine GeburtStag »gahe , ein
Schwert , die vornehmste Waffe der Germanen " , und der
Kaiser reichte dem Fürsten , der die Rede hochaufgerichtet mit -
anhörte , einen goldenen Pallasch .

Biimarck verließ den Wage » , de » Mantel hatte er ab¬
geworfen , gelbschimmernd legte sich um dir Uniform da « breite
Band des Schwarzen Adlerorden ». Fest und sicher schritt er
auf den Kaiser zu , an ihn , der ihm nochmal » die Hand
■ I I■l'lll i■ ! IIW» » »WW » » >» »W»» » » » »»« M » WWMWWWWWW » WWW » >W

Weiß und sein i» Seligkeit schwimmendes Mädchen , dessen
unerschütterliche Liebe und Treue so überaus viel zu dem
Erfolge unseres Unternehmens beigetragen hatte . Durch
sie allein ivar dasselbe überhaupt erst angeregt und
möglich geworden .

Sobald die allgemeine Aufregung gewichen war ,
berichteten wir die Ergebnisse unserer Nachforschung in
dem zur Zeit des Mordes von Philipp Arnold bewohnten
Zinnner . Mit gespannter Aufmerksamkeit hörten die An¬
wesenden unseren Bericht au , der uur zuweilen von Aus¬
rufen der Ueberrafchnng unterbrochen wurde .

Kuno Hartwig beschrieb das Versteck zwischen den
Wänden und die verschiedenen Stücke seines Inhalts , dann
erzählte er den Inhalt des Notizbuches , der den Beweg¬
grund des Mordes enthüllte .

Als er geendet , wandte er sich an seine Mutter :

„ Sobald ich die Pariser Angelegenheit mit den « Nachlaß
unserer Bruders erledigt habe , reise ich ohne Verzug nach
Kapstadt ab . "

„O mein Sohn ! Wa » treibt Dich denn zu einem
solchen Schritt ? * rief Frau Hartwig schmerzlich aus .

„Meine Pflicht ist mir klar vorgezeichnet,
* antwortete

er , indem er auf eine Seite des Notizbuches wies . „ Ick
muß unter allen Umständen das Werk zu Ende fuhren ,
welches mein Bruder begonnen hat .

*

„Nein , Kuno ! Deine Anwesenheit hier zu Hanse ist
nothwendiger als daS ! Ueberlaß Anderen jenes Geschäft
und kehr« von Pari » sogleich wieder zu uu » zurück,

" bat sie.

reichte , einig « Dankesworte richtend . Dann wandte sich der

Kaiser rin wenig zu den Truppen : . Kameraden , der Fürst
v . Bisuiarck , Herzog von Lauenburg , er lebe hoch , hoch, hoch ! '

Nachdem die Hochrufe verhallt , befahl der Kaiser :

„ Parade kommandiren I " Än dem Wagen de» Fürsten , vor
dem jetzt der Kronprinz stand , und neben dem der Kaiser
hielt , marschirtrn und ritten die Truppen mit schallender
Musik vorbei . Hierauf fuhr der Fürst zum Schloß zurück ,
vor deffeu Portal al » Ehrenwache zwei Halberstädter Küraffiere
standen ; der Kaiser sprengte schnell durch den Park , sprang
vom Pferde und schritt in lebhaftem Gespräch , wieder zur
linken Seite de» Fürsten , auf da » Schloß z » .

An dem folgenden Frühstück (hie , noch die Speis, » reihe :
Austern , Bouillon , Eteinbutte , Garuirter Wildschwein »rücken ,
Trüffeln , Poularde , Neffelrode -Pudding , Butter , Käs , « .)
» ahmrn achtundzwanzig Personen theil . Auf dem mit de»

großen fürstlichen Wappen durchwirkten blendenden Tischtuch «
standen zwei prächtige silberne Tafelaufsätze , ein gold - silberner
Pokal mit der Germania al « Krönung und da » krystallene ,
silberbeschlagene Trinkgeschirr , ein Geschenk de» Kaiser » zum
letzten Geburtstag « de« Fürsten . Letzterer saß neben dem

Kaiser , beiden gegenüber der Kronprinz . Al » der Kaiser den

Trinkspruch auf den Fürsten ausbrachte , donnerten die Ge¬

schütze eine dreifache Salve , die im Sachseinvalde ein frohe »

Echo weckte , fernhin Kunde gebend von dem Kaiserbesuch « i «
Schloff « zu Friedrichlruh l

Personalnachrichten
arrst dem Bereiche der Grotzh . Bad .

Gtaatseisenbahue « .

Hrnannk :
Math , Melchior , Betriebsasststent ,
Weiß , Wilhelm , Betrieb »aisistent , zu Stationsverwaltern ;
Ihrig , Ferdinand , Betriebsasststent , zum Gütrrexpeditor ;
Kranz , Adolf , Exprditionsassistent , zum Brtriebsasfistentm ;
Müller , Bernhard , Oberschaffner ,
Uär . Peter ,
Aayner , Friedrich , . zu Zugmeistern .

Htatmätzig « « gestellt :

Kemps , Ferdinand , Bahnmeister ,
Most , Johann , Schaffner ,
Mi Len Hauser , Adam , Weichenwärter ,
Willoth . Felix ,
Schöner , Karl , .
Äks Krpeditionsgehikfe » bestätigt :

LüLhost , Albert , Sifenbahngehilfe , von Wetzlar ,
Schwärzet , Friedr . , . von Dundenheim ,
Kervstreith , Joseph , . von Orschweier .

Als HSureangehikfe » bestätigt :
Keller » Viktor , Bureaugehiifenanwärter , von Lörrach .
Ansekment , Rudolf , . von Bilfingen .

Vertragsmäßig ausgenommen :

Schkvst , Martin , Untersteuermann , von Staad ,
Höh , Friedrich , Weichenwärter , von Bammenthal ,
Scheuerma « « » Georg , Weichenwärter , von Dallau .

„ O Mutter , wenn Du wüßtest , >vie sehr ich mich
fort von hier sehne — fort in die weite Welt — um zu
vergessen — "

In Mefem Augenblick verließ Helene , von Allen un¬
bemerkt , den Salon .

Doch Kuno hatte sich bereits wieder gefaßt . In
seiner Aufregung hatte er es momentan vergessen , daß er
nicht allein war mit seiner Mutter und sich zu jener
Aeußerung hinreißen lassen , die sei» Innerstes verrieth .

Rasch klappt « er da » Notizbuch zu » nd schob es
wieder in die Brusttasche . Dora gelang er gleich darauf ,
ihn beiseite zu ziehe » und ihm einige Worte ins Ohr zu
flüstern . Kuno stand rin paar Sekunde » wie ein Be¬
täubter da , dann durchzuckte es ihn gleich einem Blitz und
mit rasche,r Schritten eilte er hinaus .

Obfcho » die kleine Szene sich in ganz kurzer Zeit
und fast ohne Beobachtung abgespielt hatte , so war es
doch nicht möglich , deu Zurückgebliebenen zu verheimlichen ,
daß soeben etwa » Außergewöhnliches geschehen war , und
«S trat eine jener peinlichen Pausen ein , die stets auf
einen derartigen Zwischenfall folgt .

Lange währte sie iiidefse» nicht , denn Dora verstand
eS mit einem Takt , desien Sicherheit mir hohe Bewunderung
einflößte , den Faden der Unterhaltung anzuknüpfen und
auf unsere abenteuerliche » Erlebnisse in Pari » zurüch «»
kommen . Dabei vermied sie e» geschickt , Kuno zu berühre «,
um desien plötzliche Entfernung durch Nennung seiner
Person nicht » och auffallender z» mach« . (Schluß folgt .
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. De,- Weichenwärter Franz HZnrger in Rastatt wurde
«n Anerl ^ . .,uug feiner Umsicht und Entschlossenheit in einem« geben«,, Fall eine Belobung und »in» Selddelyhnuna vonSO M. zuerkannt.

Kntkasse» wurde:
Nvlh , Jakob, Bureangedilfe sauf Ansuchen ),Iockers . Georg, Lokomotivheizer in Offenbur- ,Aaltschmilt , Katharina » ExpeditionSgrhilsin (auf Ansuchen ),Meinköh , Joseph, von Friedrichsfeld, zuletzt Echreidgrhilfein Lörrach .
- cholker, Heinrich , von Ketsch , zuletzt Werkstättearbeiter inMa un ' -'ii" ,
VMS , Franz Xaver , von Radolfzell, zuletzt Süterarbeiter iu

Heidelberg .
Stacker, F idolin, btatiourwart.
» k^ rstorSen :

Keieravend, Philipp , Weichenwärter,Maller , Johann, Bahnwärter,
Kappes, Theodor. Schiffrkapitän,Haddum, Heinrich , RechnungSrath,
Mever, Friedrich, RechnnngSrath,Klei«. Jakob, Schaffner,

. Vofer , Johann, Weichenwärter,Hleinhard, Nikolaus, Buhnwärter,
Ariedrich, Johann, Weichenwärter.

Badische Chronik.
^ St . Leo« (2t . WieSloch), 26. März. Ein langeanhaltendes , von heftigen Donnerschlägen begleitetes Ge¬witter zog diese» Nachmittag zwischen 4 und 5 Uhr über

den hiesigen Ort . Eine seltene Natiirerscheiiiiing im Monat
März, die in Anbetracht der seit einigen Tagen herrschende»niederen Temperatur um so abnormer erscheint.

A ZLauervach (21. Brette»), 26 . März. Bei der
htute hier vorgenommenen Gemeinderathrwahl haben von 31
Wahlberechtigten 27 abgestimmt . Die seitherigen Gemeinde »
räthe Anton Metzner , Ludwig Weber und JakobDezenter erhielten je25Stimmen, 3Stimmen zersplitterten
sich und ein Wablzettel war unbeschrieben .* Schapfheim i . M., 26 . März. In üblicher Weise
hielt Sonntag der Bezirkesängerbund Echopshrim in Schopf¬
heim seinen Friihjahrssäiigertag ab , der zugleich als Aorprobefür die Gesammtchöre de» im nächste» Mai i» Hansen i. W .
statlfindende» Oberrheinische » Sängerfester galt . Die vorge¬
tragenen Gesammtchöre , wie auch die Einzelchvre der Gesang .
Vereine Fahrnau, Manldnrg, Echopfheim , Hausen und Minseln
fanden seitens der Zuhörerschaft alle Anerkennung. Auch die
technische Beurtheilung durch die Herren MedizinalrathDr . Brunner als Bundesvorstand , Deka» Fischer als Gesang ,
leite « und Reallehrer Lamerdin als Schriftführer des Be¬
zirkssängerbundes sprach fich günstig über die gebotenen
Leistungen au». (BrSg. Ztg .)* Vom Schwarz,vald. 26. März. Die AuSstchten für
da» Zustandekommen de» Schwarzwald - Fernsprech .
netze » »och im lausenden Jahre, sind nach dem jetzige »
Stande der Angelegenheit leider nur gering . Nach einer
der . Konst . Ztg . ' zugegangenen Mitiheilung habe» bisher
nur 12 endgültige Anmeldungen von Theilnehmeru statztge »
funden, während 5V Anmeldungen erforderlich sind und die
Frist zur 2lbgabe derselben mit dem 31 März ablänst .• ViMugen , 26 . März. Bei der Bergebung der Ar¬
beiten siic den Neubau der Werner 'sche» Uhrenfabrik hier —
Betrag 80000 M. - • betrugen die Abgedote durchschnittlich10 Prozent , e» gab solche bi» zu 17 und 20 Prozent .• Welker (21. Konstanz ) , 26 . März. Hier brannten die
unter ei» Dach gebauten Wohnungen de» Leander Hafner ,Karl Jäckle und Joseph Gras total nieder. Dir Abge¬brannte » sind versichert.

Nus der Residenz»
Karlsruhe , 27 . März .

8 . Die ekekkrrfche Ausstellung mit besonderer Berück-
sichtigung des Kleingewerbes , welche im Monat Sep¬
tember ds. I ». in Karlsruhe statlfinde» soll, scheint erfreu¬
licher Weise ihre » Zweck eine möglichst vollständige Samm¬
lung aller in de » verschiedenartige » Berufizweige» de» Klein¬
gewerbes verwendeten Werkzeug - und Arbeitsmaschineu mit
clektrischem Antrieb i» Thäligkeit vorzuführe» , vollständig zu
erreiche». Namentlich find e» gröbere Firme», . wie die
lrlektrizitätS- Aktiengesellschaft vormal» Schlickert und Cie. in
Nürnberg , Siemens und Halske in Berlin, Elektrizitäts-
Nttiengeiellschaft vormals W . Lahmeyer und Eie. in Frank-
furt a . M . und Karlsruhe , Allgemeine ElektrizitätS-Gesell-
ichaft in Berlin , Akkumulatoren - Werke System Pollak in
Frankfurt a . M ., Maschinenfabrik Eblingen , Joh . Weiß in
Landshut, R . Alioth und Eie . in Müuchenstei » .Basel, Elrktrizi-' rts - Werke O . L . Kummer und Eo. in Dresden, Gasmoloren-
sadrik Deutz . Schweizerische Lokomotiv » und Maschinenfabrik
in Winterthur, Elsüßische Maschinenbau-Gesellschaft in Grafen»
staden , Gebr. Körting in KörtingSdorf, Scharrer und Grob
in Nürnberg, welche ihre Betheiligung zngrsagt haben , während
! ie Piaschinenfabrik Grihner Aktiengesellschaft iu Durlach eine
Schmidt ' sche Heißdampfmaschine von 50 Pferdekräften, sowie
>ine elektrisch angetriebene Pumpe ansstellen wird. Bon
Werkzeug- und Arbeits -Maschinenfabriken nennen wir die
Mannheimer Maschinenfabrik Mohr und Federhaff, I . G.Leister Söhne iu Et . Georgen , die EchnellpreffenfabrilFraukenthal , Karl Klingelhöffer in Rheydt, R. Karge» in
Braunschwrig, Gebr. Böhringer in Göppingen, Koelle und
Zflüger in Eblingen, Krumreiu und Katz in Stuttgart , Wil¬
helm Grotzmann in Pforzheim, G . Schiele und Lo. iu Bocken¬leim— Frankfurt , Karl Honzig in Wien, Kaller Werkzeug -
Maschinenfabrik , Molitor und Lo. i» Heidelberg, Karl Metzin Heidelberg. Paul Stotz i» Stuttgart . Batterie » , Br-
leuchtungSgegenstände u. dgl. werden gebracht vom Bleiwerl
Neumühl, Herm. Elb» in Freiburg, Grund und Oehmichen ,Gebr. Ufer und A. Daker und Sohn in Karlsruhe , Gebr.Mt i» EuShrim, E. L Fei» in Stuttgart , »Helio »' Altien-

yesrllschaft für elektrische? Licht und Telegrovhenbau in Köln»
Ehrcnfrld u . s. w., so daß man reichlich Gelegenheit habenwird, di« Elektrizität in ihren verschiedenen Nutzanwendungenkennen zu lernen. AlfonS Koritsch in Breslau wird eine
Ehokoladenfabrik mit elektrischem Betrieb vorführen .* ZSadischer Sparkaffenvervand . Am Samstag fandeine Sitzung des Vorst .' de» badischen EparkaffenverbandeSstatt, um die BeralhungsgegenstSnde für die erste ordentliche
BerbaiidSverfammIung vorznbereite », die voraussichtlich im
Juni d . I . stattfinden wird . BerathungSgegenstände werdenlt . » Frbg. Z . ' sein : Geschäftsbericht de» provisorische » Vor¬
standes , Bericht über die seitherige Thätigkeit der Geldver»
mittrlungSstelle und Vorschläge für deren weitere Ausgestal¬
tung , Gewährung von Annuitäten -Darlehe», Sinführiing der
Uebertragbarkeit der Spareinlagen zwischen den verschiedenen
Verbandskasse », etwaige Vorschläge zur Revision des Spar-
kaffengesetze «, endlich Wahl de» Vorstandes für die erste eigent¬
liche Amtsperiode. Bekanntlich wurde der badische Epar»
kaffeuverband im Juni vorigen Jahre» begründet und der
provisorische Vorstand hatte sei» Mandat nur für die Zeitbis zur ersten ordentlichen Verbandsversammlung.

tt P « Spar - und Vorschuß - Verein Mühkvurg(e. G . m . u . H .) hült am Montag seine ordentliche General-
versammliilig ab , in der über dar abgelaufene GeschäftsjahrBericht erstattet wurde. Aus demselben entnehme » wir, dabder Gesammt- Ümsah sich wesentlich gesteigert und im Ein-
u » d AuSgailg die Höhe von 8 494208 M . erreicht hat . Der
Reingewinn betrügt 10164 M. , wovon neben angemeffener
Znweisung zu de » Reserve » , den Mitgliedern eine Dividende
von 6 pCt . gewahrt werde » konnte. Die Verbindlichkeiten am
JahreSschluffe beliefen sich ans 422 035 M. ; bestehend auS
Koiito -Korrent- und Bankkreditore », Ansehen , Spareinlagenund Accepte» . wogegen in Baar, Bankguthaben. Wechsel und
Effekte» 207,738 M. vorhanden waren. Der Rest der Ver¬
bindlichkeiten ist durch Vorschüsse, Darlehen, Eüterzieler und
Konto-Korrent- Debitore» mit zusammen 377 721 M . reichlich
gedeckt . Da» Betriebskapital der Genvffenschast beträgt580078 M . , bestehend a» S 158143 M. eigenes Vermöge »
und 422035 M . fremde Gelder. Die Zahl der Genoffeii ist300 . Verluste sind nicht eingetreten. — An» dem Geschäfts -
ergebniß wurde der Betrag von 300 M . für hiesige gemein -
nützig« Anstalten bewilligt.

§ Zlnterschkagnng . Die Ehefrau einer Fabrikarbeiter -
bestellte im Juli v . I . für «ine» auswärtige » Wirth bei
einem hiesigen Kaufmann 8000 Stück Eigarre » im Werthevon 96 M .» die derselbe in ihrer Wohnung abholen wolle .Die Cigarren wurde» dahin geliefert. Als nun bisher der
Lieferant kein Geld erhalte» hat, wandte er sich au den
Wirth um Zahlung , erhielt aber die Antwort , daß jener ihm
nichts schulde, woraus hervorgeht, daß die Frau die 96 M.
unterschlagen hat .

8 Iingirter Ztautz . Ein bald 14 Jahre alter Sohn
einer TaglbhnerS entwendete feinem Vater 24 M . 50 Pf.
Um de» Verdacht von sich abzulenke» , warf er ein Paar
Stiefel in den ?lbort , band sich ein Tuch um den Mund und
mit Stricken die Hände und Füße znsannnen , legte sich dann
auf de» Boden des Zimmers und rief in» Hilfe . Seine Ge -
schivisier eilten herbei und befreiten ihn aus feiner Lage ,
worauf das Bürschchen folgendes Märchen zum Beste » gab :
Es fei ein Handiverksburfche ins Zimmer gekomuie» . habe ihn
gefragt, ob er allein zu Hause sei , und als er dieses bejaht,
habe er weiter gefragt, wo sei» Vater das Geld ausbewahre,
waS er anzugebe » verweigerte . Hierauf habe der Handwerks¬
bursche ihm mit seinem Sacktuch den Mund zugebnnden, daß
er nicht schreien konnte , und mit Stricke » an Händen und
Füßen gebunden , habe dann nach dem Geld« gesucht,
da» gefundene und ei» Paar Stiefel entwendet und sich
dann eiligst nur dem Zimmer rutsernt , ihn geknebelt
liege» lastend . Da nun über den erzählten Vorgang im
ganzen Hanse nicht» wahrgenommen winde , bis der Junge
geschrieen hat , auch kein Handwerksburiche gesehen worden ist,
war » ach den Oertlichkeiten unmöglich , wenn rin solcher
im Hause gewesen wäre, und da» Taschentuch , womit der
Mund de« Knaben verbnuden war . nicht dem Handwerk» ,
burschen , sondern dem Vater de» Jungen gehörte, so verlor
der ganze Raub an Wahrscheinlichkeit und gestand der Junge
aus Vorhalt und eindringliche Vermahnung ein , daß er da»
Geld selbst entwendet, die Stiefel in den Abort geworfen und
die geschilderten Manipulationen selbst gemacht habe , um den
Diebstahl glaubhaft zu machen.

itTelegramme der „Badischen Presse.
Friedrichsruh , 27 . Mär,. Gegen 11 Uhr traf

unerwartet Prinz Heinrich von Preußen mit dem
kleinen Prinzen Waldemar ein. Prinz Heinrich reiste
um 12 Uhr 50 Min. wieder ab. Fürst Bismarck
schenkte dem kleinen Prinzen Waldemar sein großes
Bild mit eigenhändiger Unterschrift. Der Fürst be¬
gleitete seine Gäste zum Bahnzug. — Der König von
Sachsen wird ebenfalls znm Besuch erwartet.

L. Friedrichsruh , 27 . Mär, . Großherzog
Friedrich von Baden ist heute Vormittag 11 Uhr mit
dem Reichskanzler Hierselbst eingetroffen . Seine erste
Frage an den ihn empfangenden Grafen Rantzau
war : „Wie geht eS dem Fürsten?" Die Antwort
Rantzau 'S war : „Erträglich ". Fürst Hohenlohe über¬
reichte dem Fürsten Bismarck die Glückwunsch -Adreffe
des preußischen Staatsministeriums . Der Großherzog
von Baden war von dem badischen Gesandten in
Berlin , Hrn . v. Jagemann, begleitet. Im Gefolge deS
Reichskanzlers befand sich Prinz Alexander von Hohen¬
lohe sowie der Chef der Reichskanzlei , v. Wilmowski.

L . Friedrichsruh » 27 . März . Soeben, kurz
nach 1 Uhr, fand die Abfahrt des GroßhrrzogS von
Bade» statt. Fürst Bismarck begleitete ihn selbst zur
Bahn, zu Fuß gehend. Großherzog Friedrich verab¬

schiedete fich von dem Fürsten auf das iimlßjle und
sagte «och aus de« Kupeefeuster heraus ,» ihm : „Etz
ist zu gütig, daß Sie mich begleiten." Der Groß-
Herzog winkte noch lange zum Abschied «nd rief de»
Fürsten „Auf Wiedersehen " zu . Die Paffagiere des
Hamburg -Berliner „Harmonikazuges " brachte» Bis¬
marck eine begeisterte Ovation dar.Madrid, 27 . März . Die Regierung beschloß,
zu den Feierlichkeiten anläßlich der Eröffnung des
Nord -Ostseekanals die Panzerschiffe „Pelawo ", *3 «°
fanta" und „Maria Theresa " sowie ein Torprdobo ^
zu entsende«».

Deutscher Reichstag.
Berlin , 27. Mär».

Der Reichstag wählte heute znm PräsidentenFrei»
Herrn v. Buol (Zentrum). Abgegeben wurde« 291
Zettel, davon 183 für v. Buol, 10S waren weiß, die
übrige» zersplittert .

Zum 1. Vizepräsidenten wurde Schmidt-Elberfeld
(freis . Volksp.) gewählt. Abgegeben »nrde« 286
Zettel, davon 181 für Schmidt, 1v3 waren weiß, je1 für Singer und Schönlauk .

Zum 2. Vizepräsidenten «nrde gewählt : Spahn(Ztr .). Abgegeben wurden 289 Zettel , davon 176
für Spahn , 100 weiß , die anderen zersplittert.

Alle drei Herren nahmen die Wahl dankend *».
Familieunachrichte ».

Auszug au» de» StandesSücher« Aarlsruye .
Geburten : 20. März. Emil Heinrich, Vater Ernst

Moser, Eisenbahnarbeiter. 22 . Heinrich, Vater Karl Kunze,
Bahiiarbeiter . 23 . Johanna Emilie. Vater Karl Leutz, Ober¬
buchhalter. 24 . Frieda Ehristina , Vater Friedrich Bnx , Tag¬
löhner. — Anna , Vater Hermann Baumeister, Kunstmaler.— Karl Christian Jakob , Vater Karl Gärtner, Gypsermeister.25 . Elotilde Maria Ottilie , Vater Roman Ro6, Expedition««
assistent . — Heinrich Arthur, Vater Jakob Mußgiiug , Dreher.

Eheschließungen : 26 . März . Hermann Weil von
Rust , RechtSamvalt in Freiburg , mit Pantine Goldschmidt
von hier . — Angust Wöhrle von Hornberg , Schlaffer hier»mit Viktoria Huber von Erling. — Marti» Streng von
Wickersheim » Milchhändler hier, mit Maria Rupp von
Stuttgart .

Todesfälle : 25. März. Emil Lembke, Kaufmann , eia
Ehemann, alt 55 Jahre . — Beata Dunz , alt 74 Jahre,Witlwe des Landwirths Egidiu» Dunz . — Juliane Dennig ,alt 42 Jahre, Ehefrau des Miiieralwafferhändler « Phil.
Dennig. — Hugo Römer, Buchbinder, ledig, alt 26 Jahre .— Karl Marti» , alt 1 Jahr 11 Mouate 25 Tage, Vater
Marlin Knapp, Schuhmacher .

Telegraphische Kursberichte
vom 27 . März.

Frankfurt a . M . (Anfangskurse ).
Oesterr. Kreditaktien
Oesterr . Staatsb .-A.
Lombarde»
3"/ , Portug . St . -Anl .

333 '/,
369 —

95 V,
26 .90

Egypter
Ungarn
DiSconto Com .-A.
Go >lhardbah »-A.

105 .40
1 (8 —
216 .40
181 .50

Tendenz fest.
Frankfurt a . M . (Schlnbkurse I ., 2 Uhr 37 Min .)

Wechsel Amsterdam 168 .62
„ London 20 .147
„ Paris 80 .90
„ Wien 166 .77

PrivatdiSconto 2 —
Napoleons 16 . 10
«7 - Deutsch« ReichSanl. 106 . 10
37» „ . 98 -
47 « Prenß ConfolS 105 .75

4% Bad . Et . -Obl . I . G . 104 95
47 ° » . i . Mt . 105 .80
57 , Griech. E . B . 32 80
4°/» „ Monopol . 35 .50
57 « Italien . Rente 88 .70
47 , Oest. Goldrente . 103 .40
4V»7 « » Silberrente 84 .75
67 » „ 1880er Soof« 133 .50
47 *7 » Portugiesen 33 .70
III . Orientanleihe 68 . 10

Frankfurt «. SR« (Schlubkurse II ., 3 Uhr — Min ).
47 » Spanische Ext.
6® o Zolltiirken
1°/» Türk . Obl. 0 .
47 » Ungarn
5°/» Argentinir
67 » Mexikaner
Berliner HandelSges
Darmstädter Bam -
Deutfch« Bank-
DiSkonto-Eommandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

„ Credit
Hessische Ludwig»».
Lombarden

78 .-
102 .30
27 .37

103 . 15
53 .30
79 .30

-» kt. 156 .50
„ 150 .30
. 182 .-

216 .50
159 .-
243 '/.

, 339 —
117 .25

95 5/.
Berlin tAnfangSkurse ).

Staatsbah »
Eldthalaklien
Schweizer NordosthF «
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfavrtk
Rordd . Lloyd

Nachbörse.
Oest. Kredit -All .
Disconto - Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : fest.
Russen

Kredit-Aktien 251 .60 Russische Rot «
Disconto - Commandit 216 .50 Laurahütte
Staatsbahn 183 .10 Harpen «
Lombarden 47 .60

Gern» ( Echlnßkurse).

3717 .
2497 .
134 .60
93 30

127 .80
65 .—
87 .30

3387 .
216 .50
374 .—

95%
*19.-

*19.-
128 —
139.50

Gelsentirchemr ItefMett 15900
Laurahütte 128 .60
Harpener 140.60
Privatdiskont» 1%

Kreditaktien 252.90
Diskonto -Commandit 216 .20
Lombarden 47 .40
Russische Ratm 919 . —
Bochumer Gußstahk 145 .90

Aus gute Haltung des Bankenmarkt«» war der Lokalmarkt
befestigt . Bahnen bester . Fonds fest . Geld siüjstger.

Wie « tVorbörfe).
Kreditaktien
Staatsbah »
Lombarden
Marknoten
4°/» Ungar»

37« Rente
Spanier
Türken

408 .62
441 .20
114 -
59 .97

194 .20
Paris .

Papierrente 10130
Oesterr. Kronement » 10110
Landerbank 29330
Ungar . Kronemente 99J .0
Tendenz : fest.

102 .80
777.

97.05
37° Portugiese »
Banque Otto « «»
Rio Tint »

I",: -
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Hittwoeh den 3 . April
besinnt ein neuer Kursus , in welchen wieder Schüler und Schülerinnen
nach zurückgelegtem 8. Lebensjahr ausgenommen werden .

Dieser Borbildungskurs hat den Zweck, in den Kindern den Sinn für
Zstustk zu wecken und zu pflegen und ste in leichtfaßlichster und gründlichster
Weise so vorzubereiten , daß sie mit Leichtigkeit und bestem Erfolg irgend
welches Instrument erlernen können .

Der Unterricht umfaßt vollständige Kenntniß der Liolin - und Batz-
noten , geläufiges Rotenlesen und Notenschreiben , Werth der Noten und
Pausen , die Taktarten , da - Zerlegen und Bilden derselben , sämmtliche Dur -
und Moll Tonleitern , Intervalle und Dreiklänge ; ferner Stimme Gehör¬
end Trcffübungen . sowie das Einüben entsprechender Lieder und Gesänge .

Sreis monatlich 2 Mk.
«fällige Anmeldungen nehmen täglich von 1V—4 Uhr entgegen .

Die Vorsteherinnen :
Lina rmd Elise Rampmeyer ,

» lnmenstratze 8 . 2824 .9 .7

Restauration zu den 4 Jahreszeiten.
Reine Weine .

Vorzügliches Frhrl. v. Seldeneck ’schss Exportbier.
Gute Küche .

Afittag & tiisieli im Abonnement :
70 Pfg ., M . 1 . - , M. 1 .50.

Grosser Saal zur Abhaltung von Hochzeiten,
Kränzchen u. s . w.

3718 .3.3 Job . Knttruff .

Photographisch, artist . Atelier
Walter Reimer, 1572 *

3 Erbprinzenstrasse 3 .
Zu den bevorstehenden Einsegnungen empfehle mich für

^ Coufirmandeii -Aufnahmen . ^
Oat >inet/bild .er bei bedeutender Preisermässigung

in Photo-Crayon.

AGEN

in allen Preislagen und nur
beste Fabrikate finden Sie

grössten
Kii> dknvilgk »-Mgrr drr NrstdkN ).

Enorm voriheilhafte Abschlüffe , franco Bezug ermöglicht es mir ,
staunend billige Preise zu stellen .

Für jeden bei mir gekauften Kinderwagen leiste ich die weitgehendste
Garantie für Gestelle und Räder .

Ausziehen von Ersatz - Gummireifen , Reparaturen und Renovire »
gebrauchter Kinderwagen , so hübsch wie neu , unter billigster Berechnung .

Zn recht zahlreicher Besichtigung meiner reichen Ausstellung von den
letzten Neuheiten ladet mit der Zusicherung reellster und billigster
Bedienung ergebenst ein 3058 . 12.5

223 Kaiserstr . 223 , Im Hause des Hr » . Hofphotographen Suck
zwischen Hirsch- und Douglasstraße .

WGL " Franko - Versandt nach Auswärts . "OWV

Der Ausverkauf
meines ganzen MöbellagerS wird bis zur
Fertigstellung meines Ladens Kaiserstraße
97 zu weiter ermäßigten Preisen fortge¬
setzt und sind noch in reichster Auswahl
einzelne gewichste und polirte Möbel , sowie
ganze Schlaf - , Wohn - , Eßzimmer » nd
Salons in einfacher « nd reicher Art vor -
rüthig .

Auf meine Werkstätte für feinst
gearbeitete Polstermöbel und Bette » mache
besonders aufmerksam . Ich bitte bei Be¬
darf meine reich ausgestatteten Magazine
besichtigen zu wollen . Kein Kaufzwang .
Anerkannt reellste Bedienung .

Eine große Parthi « zurückgefrtzter
Möbel besonders billig . 1506 *

8kW Mtllager *,» R . Dewerth ,
Purlacherstrasse 97 , zunächst der Kronenstr .

Seite L

feuerversicherungsbank für Deutschland
zu Gotha .

Auf Gegenseitigkeit errichtet im Jahre 1821 .

1804 :
Gesammte Versicherungssumme
Eingezahlte Jahresprämie . .
An die Versicherten wieder zur

Auszahlung gelangter Ueber -
schussWV**UWO • • » > * * « *

Mk . 4,797,419,000 .
, 14,936,917 .

, 10,685,793 .
oder 73 °/o der Jahresprämie .

20jähriger Durohsohnitt 75,55 % . ■■
Die Gothaer Feuerrersicherungsbank bezweckt gegenseitige Yer-

eicheroog ihrer Mitglieder gegen Feuer -, Exploaions- und Blitz¬
schaden jeder Art und gewährt vermöge dieses Grundsatzes und
ihres bedeutenden Umfanges die höchste Sicherheit und grösste
Billigkeit.

Prospekts und dergl. stehen gratis zu Diensten .
Zar Yermittlang von Versicherungen empfiehlt sich

Carl Schwindt , 1011 .12.7
Kriegstrasse 73 , parterre .

Vertreter für die Amtsbezirke Karlsruhe und Ettlingen .

ERSTE DELMENHORSTER
UNOLEUM - FABRIK

,
A

.
Sexauer

Karlsruhe
J IBViedriclieiplata!.

Spezialität : Teppiche, Möbelstoffe, Vorhänge.

Haupt-Niederlage

IXIXEXli
IX!IX

der 3448 .6 .3

German Linoleum Co . Delmenhorst.
Master stehen gerne za Diensten.
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raselobjt.
schöne rothe Waare , per Zentner
10 Mk . , versendet unter Nachnahme

J . Ade ,
3865.9.2 Eßlingen a. Neckar.

Gummischuh
werden schön reparirt bei Ludwig »
Herrenstr . 8 , Hinterb ., I . St . 2976

Für Kanarienzüchter
und - Liebhaber gute Harzer Vögel ,
Hahnen u . Znchthennr « , Heckkäfige.
3876.2 2 Werderptatz Ä1, 3. St .

Deutsches 3442

„Volks - Recht“
einzige freiheitlich antise « .

Tageszeitung m. EonntagSblatt
Preis monatl . Mk . 1.20

viertelj . „ 3,50
I « Berlin durch alle Spedi¬
teure . Auswärts durch alle

Postanstalten .
Herausgeber :

Ahlwardt
Dr. Böckel nndv. Mosch
Bestellungen nehmen auch alle

Briefträger entgegen .
(Postzeitungsliste Nr . 1888 »).
Proliennmmern gratis von
der Geschäftsstelle , Berlin 8^ . ,

Oranienstratze 99 . 5 .4

^ vir ^ et ^
Lus dem Ggbirgg

stammt meine
v » peolftlitfttJ Schi .Gebirgshalblaloeii

74 cm breit 1131L ,
SOcm breit 141L, meine
SchL ßefeirgsralolsiie«
78 cm breit Rlr IS M.,
82 em breit fttr 17 iL , das
Schock 83 ' /, Meter bis
so den feinsten Qusl .

Viele Anerkennungs -Schreiben .
Spec . Musterbuch von sämmtliohen

Leinen -Artikeln , wie Bettattehen ,Inlette , Drell , Bsi4 > a . Taschen¬
tücher , Tischtücher , Satin , Wallis
Hin * » Barchend eie . ete . franco.

J . GRIBEB ,Ober - ( ileiau 1. Sehl .

1 Liter
Pfrffermünr - Liqutnr . 75 Pfg . ,
Kümmel -Liqueur . . 75 Pfg .,
Magenbitter -Liqneur . 75 Pfg .,
von vorzüglichem Geschmack, kräftig
und rein . Gratisproben auch nach
auswärts ftanko . 15589*

Julius Dehn ,
55 Zähringerstraße . Fernsprech «

Anschluß 201.

Mt gut, 8kst jnrit
Schinken geräuchert lalles M . 0,70
Rollschinken o. Knoch >amtl . „ 0,85
Speck geräuch . o. unger .) unters . , 0,65
per Pfund , 6—10 Pfund schwer , von
feinster Qualität , liefert frachtfrei
gegen Nachnahme 12737»
Je Held , Wehr (Rheinland ).

Honig,
garantlrt , reinen nur feinsteN
Tafelhonig , prämiirt , Vers, die
10-Pfd ^ Dose zu 6,50 M . frank ».
Garantie unfrankirt Zurücknahme
nicht konvenirender Sendung .
A. B. Steinkamp , Erotzim»
kereten Eloppenbnrg (Oldenburg ).

X

Billigste Bezugsquelle für

Teppiche
Fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplar «

4 5 , 6 , 8 , IO bis 100 Mark .
Piachtkatalog gratis .

Sophapliifch -Reste
in glatt , gepreßt u. gewebten Onall -
tüten auch echt Frisö und Moquet
enthaltend 6 —L» Mtr . spottbilligl

Muster frank ». 3439*

Emil Lefevre,
Teppich -Fabrik

Berlin 8., Oranienstrasse 158.

Weißwein » flaschenreif und rein .
100 Lt . M . 40 .—. 30 Lt. unter Nach¬
nahme . Georg Weis « lll r Küfer.
Heppenheim , Bergstr . 845 .24.15

Ankauf
getragener Kleider.

Ich gebrauche für den Export eine
große Parthie getrogener Herren - und
Damrnkleider , Uniformftücke , Schuhe ,
Stiefel , Bette » re. rc. und zahle für
obige Gegenständ « mehr wie jede
Konkurrenz . Durch Postkarte benache
richtigt , komme ich zu jeder gewünschte»
Zeit in ' s Hans . 322?*

Ae Gottschalk ,
Kronenftratze 46, 3. StoL
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Staats - Eisenbahnen .
Die Lieferung und Ausstellung de»

Eisenwerk » für den Umbau und die
Lerlängeruua der Wegunterfübnuig
am oberen Ende der Station Alb¬
druck bei Waldshut fall vergebe »
» erde».

Da » Gewicht de» | u liefernden
Eisenwerks beträgt beiläufig

18900 Kilogramm Schmiedeiseu ».2200 Kilogramm Gußeisen.
Angebote sind verschlosten , porto¬

frei, mit entsprechender Ausschrift ver¬
üben bis Samstag den 13 . April
Vormittags 9 Uhr , bei dem Unter¬
zeichneten . am dessen Geschäftszimmer
Bediligiiißheft und Plan znr Einsicht
autliegen, einzureiche ».

Auf Verlange» weiden Bedingniß¬
heft und Plan gegen Einsendung von
1 Mark abgegeben .

DieZuschlagssrist wird auf » Woche,
festgesetzt. 3976.2.1

Wakdshut , den 25. März 1895 .
Jer Hroßst . Aahustauiuspefftor

Steigerungs-
Ankündigung .

Samstag den 87 . April d. I .»
Nachmittags 8 Uhr »

luirb jm Hause Hebelstratze Nr . 7
ebener Erde dem Handelsmann
Wichel « Soja hier die nuten -
beschrirbene Liegenschaft der Gemar
kung Karlsruhe in Folge richterlicher
Verfügung einer öffentliche» Ver¬
steigerung ausgesetzt , wobei der end
giltige Zuschlag erfolgt, wenn wenig,
stens derSchätznnaövreis erreicht wird.t R H. B. VI 981. S' pü n Fa-
sanenstraße wahrer uncer Nr . 29, einer¬
seits neben Privatmann J -.banil Josesund Otto Detzart, anderseits neben
Kaiifmani! Burger gelegene einstöckige
WohnhauS sammt aller liegenschast-
licher Zugehörde einschließlich des
Grund und Bodens , tarirt zu 8000 M .

Achttausend Mark .
Die Bedingungen können in meinem

Amtszimmer — Waldstraße 52 —
eingefehen werden.

Karlsruhe , den 23 - Marz 1895 .
Gr . Notar .

Beck. 8977

Nutzholzverkauf .
Die Gr . Bezirksforstei Kalten¬

bronn in Gernsbach ve >kauft ans
Domänewaldmigen mit Borgsrist bis
1. November o . J . rm Wege schrift¬
liche « Angebotes nachverzeichnetes
Nadelstanuu - und Klotzholz . worüber
genaue Berzcichnisse von den Forst -
warten bezogen werden können :
Aus Forstwartei Dürrcych 409,80 Fm.

„ : » Brotenau 67,16 „
„ Kaltenbronn 395,05 „

Die Angebote sind nach Abthei¬
lungen bezw. Forstwarteien (beim
Weglinienhot, 1 und Klassen getrennt
auf 1 Festmeter der Normalhölzer zu
stellen

Die Ausschußhölzer hat der Käufer
um 90 "/, seines Gebotes zu über¬
nehmen.

Die Angebote sind verschlofle» und
mit der Azisschrist, „Angebot ans Nutz-
Holz " versehen bis spätestensMontag
den 8 . April d. I ., Vormittags
19 Uhr , portofrei ein,«senden. Di .
Oeffnung derselben erfolgt um diese
Zeit aus dem Geschästszimmer der
BezirkSsdrstei Kaltenbronn in Gerns¬
bach, woselbst die Verkaussbedingnngen
inzwischen eingesehen werden könne » .

DaS Holz wird vorgezcigt in der
torstwartei Dürreych von Forstwart

auer , Brotenau von Forstwart
M er k el , Kaltenbronn von Forstwart
Klump p. 3942

Ltmuhvlziitrßklikriiiiz.

Freitag den SS März l. I ,
Vormittag - 11 Uhr,

werden im hiesigen Gemciudcwald
gegen Baarzahlnng

30 Eichen , 2 Forlen uud 3 Hain¬
buchen

»ersteigert, wozu Käufer eingeladen
werden. Zusammenkunft beimZiegel-
hüt ' enweg . 3810

Dtedelsheim . den 23. März 1895 .
Geineiuderath . -

© » inner . I

« SS»

«ne täglich erscheinend« wirklich uotkothümliche und
I J reichhaltige Zeitung lesen will und Freude an

V einem gesunden ächten Pfälzer Humor
hat, bestrlle da» im badischen Unter¬

lande. dem psvzischen und hessischen Nachbar
gebiete angesehenste uud verbreitetste ^ j Q

sskÄMISM

>üe^

>M
womit

man zugleich
außer der Wochnibeitage

„Sor » « tagsr « he"
auch die weitbekannten und gerngelesene »

MMhkiM MMMütl

Die Sladlöas «. D'r Lorenz
(erscheinen MitNvoch « und Samstag») grati » erhält und koste« diese drei

Blätter zusammen monatlich nur 50 PfA .
Za dem mit der . Stadlba»" verbundenen „ Neue « Maunheimer Uoldoblatt " finden

Qi die weiteste Verbreitung und
haben erfahrungsgemäß Mil AM .

Dmele nxiA “Var la . gr v : a
Gremm & Lorenz, Bach-, Kunst - und Accldeuz-Druckerei , Mannheim

—— Teleph. 728 . —— — Lit. 12 , 1. ——
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Am Dienstag . 2 . April l . I .,
Vormittags S Uhr, .

werden in dein Sulzselder Gemeinde
orlenwalde auf der Hiebstelle gegen

Baorzahlung versteigert:
77 Eichenstämme mit znsammen

42 Festmeter, darunter sind
4 Stämme mit je über l Festmeter,488 Forlenstättsme mit zusammen
430 Festmeter, darunter sind
154 Stämme mit je 1 bis 2 Fest¬
meter.

Sulzfeld , den 23 . März 1895 .
Bürgermeisteramt :

Psefferle .
3993.2 .1 Mergel . Rathscbr.

Holz-BrrstciMillist .
Die Großh . Bezirksforstei Reckar -

chwarzach versteigeit am
Dienstag den 2 . April d. I .,

Vormitta s IS Uhr,
im Wistweffer ' schen Gasthause
auf dem Neckarhänserhofe aus
Domänenwald „ Kolben " 197 Eiche» ,
wovon 36 mit 40—50 cm, 14 mit
über 50 cm Mittenstärke, 1 Buche ,4 Lärchen , 45 eichene, 10 birkene,
5 buchene und 56 Nadelholz-Stangen ;
aus Domänrnwald „Nöderwald"
29 Eichen , wovon >5 über 40 ew
stark, 5 eichene Stangen , 127 Ster
buchene, 35 Ster eichene Scheiter,
81 Ster buchene u . birkene , 65 eichene
Prügel , 2000 buchene und gemischte
Welle » und 15 Neisigbansen .
Mittwoch den » . April d. I .,

Vormittar s IS Uhr,
im Gasthause zur „ Rose " in
Neunkircheu aus Dsmänenwal »
„ Schloßberg" 39 Eichen , wovon
27 über 40 cm stark, 138 ©itr buchene,
47 eichene Scheiter, 33 Ster gemischte
Prügel , 2400 buchene und gemischte
Wellen ; aus Domäncnivald „ Ueber-
hau u . Echindacker " 120 Ster forlene
Scheiter, 500 Ster forleneS Prügel -
und Kohlholz, 72 Ster buchene und
gemischte Prügel , 4300 buchene und
gemischte Wellen und einige Loose
Schlagraum . 3939 2. l

Das Holz im „Kolben " zeigt vor
forstwart Jö st in MooSbrnnn , das

im . Köderwald" Forstwart Kennig
daselbst , das übrige Forstwart Einigin Neunkirchen . Die Genannten be -
orge » auch AuSzüg « a»4 de» Listen .

3810 .89 rät . Häfele.

Adoptiv-Killd gesucht .
Es wird ein Kind für eine zwei¬

malige Vergütung an Kindesstatt
angenommen. 3.2

Offerten bittet man unter Nr . 3890
in d. Exped . d. »Bad . Pr ." abzugeben .

Ausftcbot.
Auf Antrag der Testamentsvoss

strecker des verstorbene » Priv » tma» nes
— frühere» Kaufmannes — Hermann
Schacdtler , nämlich des Knuimannes
Johannes Asmus Schmidt »nd
des Kauimginies Georg Ludwig
Friedrich Abegg , vertreten durch die
hiesige» Rechtsanwälte vros zur . An
toine -Feill und vr . zur. Hübener .
wird ein Aufgebot dahin erlassen :

Es werden
1. Alle, welche an dem Nachlaß des

am 8. Februar 1895 Hierselbst
verstorbenen Privatmannes —
frühere» Kanfinannes — Her¬
mann Schacdtler Erb - und
sonstige Ansprüche , namentlich
auch aus von demselben ge¬
führten Verwaltungsgeschäfle»
und Testaments-Vollstreckungen
oder ähnlichen Angelegenheiten,
zu habe» vermeinen;

2. alle Diejenige» , welche den Be¬
stimmungen des von dem ge¬
nannten Erblasser am 14. Juli
1883 hierselbst errichteten , mit
6 Nachträgen resp . vom 9. Juli
1834 , 28 . In » , 1890, 4. 'Mai
1889 , 31 . Juli 1892 . 6 . De¬
zember 1892 und 16. Februc»
1894 versehene » , am 14. Februar
1895 Hierselbst publizirten Te¬
staments, navientlich den de »
Testaments -Vollstreckern cinge -
räumien Befugnissen , insbeson¬
dere der Befugiiiß, de » Nachlaß
gegen Dritte und vor allen Ge¬
richten und Behörden allein zu
vertreten, auch vor de» Hypo¬
thek- uud anderen Behörden,
die zur Negnliiiing des Nach
lasses und Ausführung des Te¬
stamentes erforderlichen Con-
sensc allein zu ertheilcn, wider¬
sprechen wollen , hiermit anfgc-
sordert. solche An- und Wider¬
sprüche bei der Gerichlsschreiberei
des »nterzeichnetc » Amtsgerichts,
Poststraße | 9, 2 . Stock, ZimmerNr . 51, spätestens aber in dem
auf

Freitag ,
den 17. Mai 1895 ,
Nachmittags 1 Uhr,

«» beraumten Aufgcbotstermin,
im Juslizgebäude, Dammthor -
stratz- 10, Parterre links , Zim¬
mer Nr . 7 , aiizumelden — und
zwarAuswärtige thiinlichst unter
Bestcllliug eines hiesigen Zu-
steUungsbevollmächtigten— bei
Strafe des Ausschlusses .

Hamburg , den 18. Marz 1895 .
Das Amtsgericht Hamburg.

Abtheilung für Anfgcbotssache ».
grz. Tesdorpf » Or.

Veröffentlicht:
Ude ,

3998 .2 .1 ©erichtsschreibergehilfe .
liefert

billigst die
Buchdruckerei »er „Bad . Vreffe " .

IVein -VepsteigeHung .
In Folge Aufgabe einer Wirthschaft versteigere ich am

Donnerstag den 28. d. M , Nachmittags 3 Uhr,
Werderstrahe 78 gegen Baarzahlnng :

Ca . 1700 Liter 1803er Äflarkgräfler Wein , ca . 200 Liter
Nothwein , unter Garantie für Naturreiuheit , und
60 große und ’ 2 kleine Flaschen Champagner , in kleineren
Theilen. Probe am Fatz .

Karlsruhe , den 26 . März 1895 . 3930 .2.2J . Gagel , Auktionator.
Stßngtiwrjtcigmnifl RussischeSprache.

Die Gemeinde JtterSbach ver¬
steigert mit Borgfrist bis l . Okt. 1895
Samstag , SS . März 1893

aus ihrem Gemeindewald nachver -
zeichnete Stangen und Stecken :

3 0 Stück Hopsenstangen I . Klaffe ,300 „ „ II . „lioo „ „ iil „4ooo „ „ iy . „3000 , Rebstecken.4700 „ Bohnenstecken ,
350 „ Baumpfähle.
Zusammenkunft Vormittags um

9 Uhr beim Rathhaus .
JtterSbach , den 26 . Mär , 1895 .

Kappler , Bürgermeister.
4012 rät . Huber, Ratbschr .

Deutschs Reicbsfechtschule
Verband Karlsruhe.

Rational-GlückWunsch-
Postbartc»

an den
Fürsten Bismarck

znm 80. Geburtstage am 1 . April
>895 , zum Beste » unseres 4. Reicks-
Waiselihaiises , in Farbendruck illu-
strirt vo» Prof . E. Döpler d. j sind
in Karlsruhe bei folgenden Verkaufs¬
stellen zu haben: Gustav Oberst ,
Kaiserstraße 88 , Earl Roth , Herreu-
itraße 26 , Friedrich Kohm , Kaiser¬
straße 134. Salzer , Kausmann, Kaiser -
ltraße 140 , Bäckermeister Nagel ,
Lesstngstraße 43 , Fechtrath Krüger ,
Leistiigstraße 43 . im LaudSknecht .
goldene « Karpfen u. Taunhaufer ,
sowie auch direkt in Parthien von
10 Stück ab (für 10 Pfg .) von der
Deutsche « ReichSfcchtschule hier .

Krüger , Fechtratb, Lesstngstr.

Wer gibt einem Knaben von 15
Jahren Uuterricht zur Ausbildun¬
obiger Sprache. 3L

Gest . Offerten unter Nr . 3871 an
die Erped . der „Bad . Prefie" erbeten .

Für e >»

feineres BiMlstaurailt
i» Karlsruhe

wird bis z«rm Herbste rin tüchtiger,kautionsiähiger
Pächter oder Zäpfler

gesucht .
Nur solche Reflektanten belieben sich

zu melden , welche schon bessere Restau¬rants mit El folg geleitet haben . —
Bedingungen werde» äußerst ' günstig
gestellt . Offerten unter C. 754 an
Hanfeustein & Vogler , A - G ..Karlsruhe . 3816 3 2

Kapitalien,
3 ' /« und 4*/» auf gutgelegene Häuserund Liegenschaste» sofort auf lange
Jahre , ebenso vaukapitalie « auf
Projekt . Neubauteu auf Gruird einer
Taxe zu günstigste» Bediiigunaen ;
Umänderung von zur Zeit noch höher
im Zinsfuß stehenden Hypotheken .
Anträge unter Nr . 3845 an die Exp.
der „ Bad Presse" erbeten. 2L

Haus-Vrrkauf.
In frequenter Lage ist eia ne«

erbautes Haus , das gut rentirt und
sich sowohl zu einer Bäckerei . Metz¬
gerei oder sonstigem GeschL' tSzweig
eignet, zu verkaufen . Anzahluilg „ach
Uebereiiikuiift . Auskunft wird ertheitt
und bittet man Adreffen unter K . 1948
in der Expedition der „Bad. Prefle"
niederzulegen . *

Haus-Pe kauf .
Lin schönet Haus mit zwei großen

Wohnungen und allen Rebengeloffen ,
Hof und Gärtchen, ist bei mäßiger
Anzahlung zu verkaufen . Lage uu»
weit des Babnhoft . 1038

Adreffen erbeten «ater A. Hst. a»
di« Exprd. der » Bad. Preß « ' .
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Dttnksagung.
. Für die sielen Beweise herzlicher Lheilnahme an dem «ns
hetrofsenen schwere« Berlnste unsere« lieben Sohne« und NeffenEmil Scheeder ,

Expeditronsassistent ,
I sowie für die zahlreiche Begleitung seiner Herrm Vorgesetzten, !Kollegen und Freunden zur letzten Nuhrstätte und für die
reichen Blumenspenden von Nah und Fern sprechen wir unsern ^

s innigsten, tiefgefühltesten Dank au«. 4058 j
Karlsruhe, dm 26. März 1895.

Die tieftraxerndeu Hinterbliedene «.

iedi*
von

a-

Nachdem der Kassaler Haf • ■•■Kakao tob den ilintochen Aatoritaten erprobt and gut befunden (st, wird er
allen deutschen Aerzten

in eilen Fällen verordnet, wo ee eich um eine Verbesserung der 8RKSrperkrkfte, am Magenleiden , Blutarmuth ete. handelt. Wie werlh-teil der

Kasseler Hafer -Kakao
in allen eolehen Fällen ist, geht aus den vielen Zeugnissen hervor,die wir gern snr Verfügung stellen. Der Cnsseler Hafer -Kakaowird nur in Cartons zu 27 Würfeln für Rflk. I. verkauftKasseler Hafer-Kakao-Fabrik von Hansen & Cie. Kassel

er mit Erfolg
infeviren will , mache eine» Versuch im

lernen Pfälzischen Kurier
8ildWil,sHafk«er Avfkigk- « ° d ^studklsblatt.Große gut unterrichtete und reichhaltige politische

Tageszeitung . 3092.3.2

Jnsertionsoigun ersten Ranges !
Iw "

Große Verbreitung !
| ®tb von vielen Behörden, Banklnsiitule» , sowie der gesammte » GeschäftS -I »elt zur VeröffentUchun » von A » ,eigen benützt !

IlllEorliune » die achlmalgespaltene Petit,eile für auSwSrtiae^ eilfri -lchvllv Hrstklv » J „se,ate 20 Pfennig , pfälzische 10 Pfennig ,Reklamen 40 Pfennig
AbonnewentSpreiS pro Quartal Mk . 1 .50 .

10# ©# ©#
Leutral » ^ eizaulugen

I^ 8 rwächZHäuser , Fabrikrn , Geschäftsräume , Gast - und Wohn»Kirchen, Schulen, Krankenhäuser rr., sowie DeSinfectiouS-Trockenanlage», GaSheizöfe», eompl. Dampfkoch .. Wasch, und. . -^eeiurichtMgeu liefert alt Spekialität unter weitgeheudsterfmrantie.
krrmr Lromdaed , Juge «se»r «. FabriKaut ,^l iOL Freiburg i. Br .

{Saus gesucht.
Ein Hans in guter Geschäftslage ander Kaiserstraße oder in der Nähe derselbenwird von einem zahlungsfähigen Käufer ge¬sucht. Erfordernis großer Hofraum oder ent¬

sprechende Hintergebäude .
k Näheres in der Expedition der „ Bad.

Presse " unter Nr. 3866.

Friedrichsbail Karlsruhe .Jeden Donnerstag Abend ist dis Schwimmhalle von 7—10 Uhr gefübet . Miete sind nn» an der

R«l .se.l
an babsa.

« ots » os » » s » » oo » o » » : ooos » « » s » a » » » » » »
| = In bex WfaCa = «"

ist i» 2
«Neustadter „General - Anzeiger

"
D© " am meisten gelesen.

»8
Ffg . »

0 mjt meisten gelesen
0 Jeden Samstag humoristisch-satirische A/tttttM0 Wockenplauderei in pfälzischer Mundart
0 ßrscheint täglich 6—12 Seiten stark. }|j F-iertetjährNch nur0 Wer cm« der Pfalz etwas hören will, der bestelle, wer in der Pfalz Waare absetzeu will, 00 der tufarire im 03 Neustadter „General Anzeiger". 3# n Der Neustädte» „General-Anzeige»" wird von der städtischen Behörde , sowie von #© vielen kgl. Aemtern und Behörden als Publikations-Organ benützt. 2826.2.1 Nl
» # # # # # # # # # # # # # © # # r # # # # # # # # # # # # # # # »
OOOOOOOOOOOQ {
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3ßy <f&
Tuppeuwürgekann den Hausfrauenbestens empfohlen werden , um ohnegroße Koste« stet» eine vorzüglicheSnvpe machen . Zu haben beiOtto Mayer , Dr »a u . Lolonialw.,Ecke Schützen - u. Wilhelinstr. 20.Besten» empfohlen werden Maggi'»praktische Gietzhähnchcn znm spar¬same» und bequemen Gebrauch der

Suppen Würze. 2196
Naturhntttr 9 M ». netto frco. M.naiurDBiur gLy . « kenenhoni,M . 4.25, Spitzer Nr . 9, Tluste. Gal izien.

Lin Kanapee,neu . änkeist billig zu verkaufen bei» . Holstein , Sofie,istr . 56. Um¬arbeiten von Möbeln und Bette»,Aufmachen von Vorhängen zu billigenPreisen . 4053

FkilklivkiKsKölptt
empfiehlt 2031 .2 .1

U-IIlWM Carl Roth.
Bäckerei zu veikaufen.

Für einen Bäcker, der nebenbei noch
Saudwirihschast betreiben möchte, ist
sehr günstige Gelegenheit geböte»,eine gut eingeiichtele Bäckerei auf
dem Land» zu konsen. Wo? sagt die
Exp . der . Bad . Presse * un ». Nr . 40N,

iiririiüiöiiiiiriigr.
Für Herrn Beamte wie Lehrer,werden vermögend« Fräulein dir

besten Parthie » nachgewiesen .
Strengste Diskretion . 4030

Fra« K. Würz ,
Kapellenstratze 18.

Hriralhs- Gesuch.
Wittwer , Ans. 40 er» m. 2 Kindern

o . 6 u. 8 I . Bes . floltgehenden Gast-
Hanse » i. KrShptstdt. Mittel -Baden»,sucht passende LebenSgef . ; auch kinder¬
lose Wittwe, evrnt. auch m. 1 Kinde;
Vermög. erw ., aber nicht rrford . —
Rest . Pers . f. hösl . gebet., sich u. 61,.A. B. 3994 b. d. Exp d. . Bad. Pr .*
z» melden ; strengste Diskretion ehren-
Haft zuaestchert . 3 .1

Hkiruilssautrüge.
Herrn wir Damen werden die besten

Parthie » »um Verehelichen nachge -
wiesen. 4029

Fra « K. Würz ,
Kavellenftrake 18

Stt vevkaufen .
Eine bereit» neue Fleischwiegemit sech« Messer ist billig »n ver¬

kaufen bei 4047K. Kreis , Anaartenstr . SS . N.

Pianlne ,
»och neu, w. geg. Baar sehr billig
veikanft. Adr. i. d. Ezped. o. » Bad .
Presse * zu erfr. unt . Nr . 35lS . 4.4

Neue Tiugeruähmnschiueu
zu Fabrikpreis und ZablnngSnirich»
terung . gebraulbteSingernähmafchinen,u Hand- u. Futzbetrirb zu 20 u. 25 3k.
sind unter Garantie zu verkaufen
1901 .12. 10 Blnmenftr . 81 . 2. St .

Petjizlitt Akhi-
findet hochintelligenterHerr , der sofort
einige Tausend Mark flüsfig mache»kann, bei eine« bedeutenden Unter¬
nehmen.

Nähere» in der Exveb . der »Bad.Presse* unter Nr . 8893. 3.»
Für besonders auf vem Lande leichf

verkänstiche Artikel werden tüchtigesolide 4V13-2.»

Hliilßttr gesucht.
Anfragen mit aenamv Adresse b«fördert unter M. 1754 Rudolf

Masse in Stuttgart .

Leltrmädches -Gesuch.
Mädchen , welch« da» Kleibern

mache« erlrurn wolle», können so¬fort in die Lehre treten. 4032.2.1
jJV Stelluni erhall Jever überall!.

Fordert unded. p. Postkarte Stelle,^Auswahl . Lourier, Berlin-Westend

Stelle gesucht .
Kaufmann , der einfachen, sowie

doppelten Buchführung mächtig , mit
schöner Handschrift, sticht unter br»
scheiden«« Ansprüchen Stellung . 3.3

Gest. Osterten unter Nr. 3949 be¬
fördert die Ezped . der »Bad. Presse *,

Lesstngfiraße 58
ist sin möblirte » Zimmer sofort
«der später »u oermittheo. Nähere»4. Stock , links.

Hirschhraße 87.2. Stock, rechts » ist rin « Sblkrte «
Zimmer , mit freier AuSflcht, sofortbillig zu vermiethe « ._

*

WihNigS - Gkssch.
Für fg. Eheleute wirb ein«

Wohnung , parterre oder I Treppehoch, von 4 Zimmer «, »mische»Ritter - und Karlftratz « gelegen,auf 33 . Juli Oper früher zumietheu gesucht.
Offerte « unter Rr . 4049 tmdi « Exped . der »Bad . Pr .-

kostet die in Heilbronn erscheinende

1
.
58 Neckar - Zeitung

Ufftkrhaltffffffsbsstt vnd WilkttmSttgischtt Lllvdwirt

für das Vierteljahr in Heilbronn und im Oberamtsbezirk,im übrigen Württemberg Mk. l .80 und in «auz DeutschlandMk. 1.90 einschließlich sämtlicher Postgebühr -«. - Ve .stellunge » bei allen Postämtern , Postboten und den bekannt «»
Agenten.

Verbreitetste Zeitung deS württembergische«
Unterlandes . 3339.3.1

Amtsblatt von 5 Bezirken» sowie für dir Atabt Heiidramt .
Bewährte « JnferttouS -Orga «. Preis» Migst .
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Die verbreitetste Zeitung Württembergs und der angrenzenden Gebietstheile von Baden , Bayern und Hessen ist der

„ Allgemeine Sonntags ■ Anzeiger
“

Heilbronn a
.

N
,

beim seine Auflage ist mit 36000 amtlich beglaubigt und bildet daher ein Insertionftorgan ersten Ranges , das durch seine groß,

Leserzahl Inseraten jeder Art den besten Erfolg sichert .
Inseratenpreis der 6mal gespaltenen Colonelzeile oder deren Raum 2V Pfg. 2«4SL»

Füp Confirmanden
empfehle in schönster Auswahl : 2727 .13 .6

Brorhen , Ringe , Ohrringe , Kreuze, Nadeln ,
Anhänger , Uhrkelten und Collierketten

zu Pforzheimer Original-Fabrikpreisen .

Emil Bossert , Kaiserstrasse 134.

Conditorei u. Caf 6
Fr . Nagel ,Waldstrasse 43,

nächst der Kaiserstraße,
empfiehlt seine ff . Topfen , Kuchen , Kaffee - und
Theebackepeien , Fleischpasfetchen , täg¬
lich verschiedene Sorten Gefrorenes .

Bestellungen für die Konfirmation « erden pünktlich
und auf's Geschmackvollste ausgeführt.

Größte Auswahl in
Conserven , Cliocolade , Attrapen und

Caramel -Hasen . 3908

W . Mauer , Rüppurrerstr . 21
Ker« . Maumann , Kreuzstr. 10.
Aug . Teop. Meck, Kaiserstr . ISO.
H . Mender, Lammstr. 5.
K . K. Nischaff, Kronenstr. 4.
J . . Urie« , Adlerstr. 39.
A. Hchtke , Bismarckstr. 38».
W . Hrv. Markgrafenstr. 33.
A . Krkedrich Uwe-, Zähringerstr - 86.
K . Kräfe , Werderstr. 8.
Känsker , Knrvenstr. 12.
chug . Kekff, Karl-Friedrichstr. S.
K. Keller , Levpoldstr . 37a.
K . Kokzknecht , Werderstr. 11.
K . Amte , Schirnierstr . 5.
? . Kkasterer, Kaiserstr. 100.
I . N . Kkingel« Machf., Amalienstr, 71 .
Kug. Kühn , Schützeiistr . 13.
Kug. KSsch , Kaiserstr. 11b.
A. Müßte. Amalienstr. 37.
K-Naufen- erger, Schwimmschulstr. 2-

Freibarg i . B .

Ar eine« Mich oder Koch.
r-r - i- , Ein schönes Haus , in bester Lage der Stadt , mit
" guter Wein -Restauration und fein geführter Küche,

_ . ist zu annehmbarem Preis und unter sehr günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen.
äiöAer* SJ' tifcioi* »rthellt hi» ttr»»hiÜA) ' Vr Bad . Breite *

Nürnberger Lebensverficherungsbank.
Aetleueapital: 3 Millionen Mark.

Die Bank gewährt unter sehr liberalen Bedingungen und gegen billige
Prämien Lebens-, Aussteuer - , Militärdienst -, Renten - und Unfall-
Versicherungen jeder Art.

Nähere- durch die Direction der Bank in Nürnberg und deren
Agenten , in Karlsruhe durch Herr» 00 . Alioke , Generalagent der
Bank. Waldstraße 48. 13625 '

Institut für Wasser- und
Natur-Heilmethode .

Wteder - Eröffnnng a« 15 . April . Kuranmeldiuigeii werden schon jetzt
entgegengenommen. 3371 . 10. 1

9Brauerei Sinner
GvRnrvinkel h. Karlsruhe,

empfiehlt ihr vorzüglich abgelagertes 930.13.4

Helles Exportbier (nach Pilsner Art).
Letzte Prämiirung:

! Wien 1894 « CloldeneMedaille !
Bester Ersatz für „ Pilsner “ , ausgezeichnet durch große Haltbarkeit,

von Aerzten an Kranke und Reconvalescenteii vielseitig empfohlen.

Flaschenbier -Niederlagen in Karlsruhe :
Zs. I . AatygeS (F . M a i s ch Rachf .i,

Waldstr. 57 .
Kmik Iltchter , Zähringerstr . 77.
gky. Llieker, Stephauiensiv. 47.
D. Uatbermel , Ritterstr . 10/12 .
Hnst. Ztößler, FviednchSplatz 8.
I . Schaadt, Kaiserstr . 122.
Kud. Schäfer, Lcopoldstr . 23 .
A . Scherer, Zähiingerstr . 41 .
I . Schock, Zähringerstr . 98 .
W. Schkegek, Zähringerstr . 20»
Aug . Stenzef , wophienstr. 66.
Stier Wwc., Lonisenstr . 21 .
K . Sutler , am Bahnhof.
K . van Denroy . Belfortstr . 7.
Tyimig , Kaiserstr . 243 .
ßi) . Weiymüüer , Fasanenstr. 17
A. Zöilcke , Akadeniiestraße 23.
L . Zentner , Markgrafenstr- 25.
K . Zoller , Schützeiistr . 43 .
Krntl Zfchörnig, Gartenstr . 37 .

Kedr . Herling ,
KürllugsdorL bei Hannover .

Zweiggeschäft : Sfrassburg i. E. , Kössstrasse 8.

Central - Heizungs-Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen

Kr Wohnhäuser, Schulen , Kirchen, Gasthäuser, öffentliche Gebäude
Gewächshäuser u. s. w.

eF Billiger , bequemer Betrieb , ""WM
Vorzügliche Luft in den beheizten Räumen. — Billige An-

sohaffungskosten, — Leichter Einbau in alte Gebäude.

Rippenrohre und Trockenanlagen .
Ripp eil heiz kör per

nebst Zubehör. 10448 *

Kostenanschläge unentgeltlich.

OE 3 Fabriken

Paris , Strassbürg, London,
Ueberall zu haben

Sß
in anerkannt vorzüglichen

Qualitäten . 12672*

Freunde guter Romane
finden ln dem seit $852 erscheinenden , täglich zweimal «Morgens und
Abends) heranskommenden „Wiesbadener Taglatt "

, Anzeiger für
amtliche und nichtamtliche Bekanntmachungeilder S ' adt Wiesbadenund
Umgebung , in täglicher ilmfangreicher Fortsetzung eine Fülle interes¬
santen Lesestoffs und zwar stets nebeneinanderlanfend zwei Romane
von hervorragenden Verfassern , als : Hermann Ijeiberg, Marie von
Lbner-Lschenbach , Lsans ksopfe», Theodor Storni, Bans Hoffman »,
Gsfip Zchubin , Larl Linil Franzos , D . Beta, Adolf Streckfnß , Doris
Freiin von Spättgen u. A . Man

abonnirt
bei allen Postanstalten (Zeitnngsliste No . 7 \ zr, '

) und mit dem Bezug
kann jederzeit angefangen werden . Das „iviesbadener Tagblatt "
verfügt jetzt bereits über eine» sehr ausgedehnten Leserkreis — zur
Zeit 12,000 Abonnenten - und bald hat es lieb gewonnen , wer einmal

auf das „Wiesbadener TagbLatt"
fein Augenmerk lenkt und in di« Reihe feiner ständigen Be -ieher
eintritt . — Auf politischem und allgeniriuem Gebiete, sowie aus dem
der Runft, lvijsenschaft und Literatur ist das „ Wiesbadener Tagblatt "
seinen Leser» ein ausgiebiger Informator. Vas „Iviesbadener Tag¬
blatt erscheint in einem Umfange von durchschnittlich QJuartfeiten
täglich — Bezugspreis 5 -4 Pfennig monatlich für beide Ausgabe»
zusammen einschließlich der 7 Gratis -Beilagen: Jllustrirte Amder-
zeitimg. Rechtsbuch , Aerztliches Hausbuch , Land - und hauswirthschaft-
liche Rundschau , zweiTascheu -Fahrpläne und Wandkalender. Knzeigeil-
preiS 25 Pfennig die Petitzeile von 95 mm in der Morgen-Ausgabe
und sy nun in der Abend Ausgabe. Bei lviederholungen Ermäßigung.
Vorausberechnung und probeblätter auf Wunsch . 2973

Handsfsmarben und Gebrauchsmuster
bringt prompt und sorgfältig zur Eintragung dar

Patentbureau C. Kleyer .

Allen Freunden, sowie Feinde»,
den verehrlichen Gönnern und
Kundschaft , sage 3628
herzliches Lebewohl .

Teutschneureuth - Bremeuf
26 . März 1892.

S. L . Baumsv«.
Geehrtes Fräulein!
Da Sie bei Ihrer schriftliche» An¬

frage leider vergessen haben , Ihre
werthe Adresse beizrifügen , so sehe ich
mich acnöthigt , Ihnen auf diesem
Wege die gewünschte Konsultation zu
ertheilen.

Daß alle genannten Mittel gegeu
Sommersprossen ohne jede Wirkung
sein würden, ließ sich leicht voraus- i
sehen. Als bestes und unfehlbarer
Mittel hat sich bisher nur die
Sommersprossenseife von Sander
und Cie . in Straßburg erwiesen . —
Um außerdem eine gesunde und zarte |
Haut zu erlangen, verwende » Sie die |

Mel ! milch - Seife
Nr. 666 von Sander u . Cie . , welche !
sich durch ihre zarte nnd mild«
Wirkung bei allen Damen größter
Beliebtheit erfreut.

Zu erhalten tu jeder Apotheke.
Hochachteud und ergebenst !

3993 Dr . Weber .

&
V bei

Edmund Eberhard,
N. Hebeisen’s Nacht ,

N. Ludwigsplatz
y

40 a .

Lieder zum Bismarck - Fest, |
8 Bismarck - u . 3 Vaterlands - !

Lieder mit Titelbild Bismarcks. Preis I
10 Psg. Probe u . Partiepreise gegen I
15 Pfg. Freimarken. 4019.211
Alfred Silbermann, Verlag , Düssc!d«ftl

1620* Karlsruhe, Kaiserftrafie 248 .

und Platz - Vertreter für neuartig
Holzrouleaux nnd Jalousien bei hohe
Provision gesucht von

Göhlena «,
(Post Friedland , Bez . Bresla »)
Nachweislich größte und leistungfs
iähigste Fabrik dieser Branche <»>«
Dampf - und Wafferbetrieb>
Unser Fabrikat ist 6 mal präm«s
mit gold. und stlt». Medaillen, so»»
1889 Weltausstellung Melbonro
(Austr. ) Tausende von Reserech»
maßgebender Persönlichkeiten M
zu Diensten. 3940*'

1 Pi«»iss M. 240,1
1 dtä . „ 470(1
1 dto. „ 560,|
1 Tafelklavier ^ 275
hat unter Garantie zu wtoaftfl

L . Hack , _
Pianofortehdlg . , Cafe GrOnealdtJ

2 Treppen 3806^ |
(neben dem Hauptbahnhof)-
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